
Verordnungsblatt der Stadt Berlin. Nr. 11. 25. Oktober 1945

Städtischer Verkehr
Vertretung des Eigenbetriebes 

Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)
In Verfolg von Änderungen in der Geschäftsleitung 

und Geschäftsabwicklung der Berliner Verkehrsbetriebe 
(BVG) sind Veränderungen in bezug auf die Vertretungs­
befugnisse eingetreten.

Für die Vertretung des Eigenbetriebes gelten dem­
zufolge nunmehr unter Aufhebung der früher im Amts­
blatt der Stadt Berlin bekanntgegebenen Regelungen die 
folgenden Vorschriften:

I.
Die Geschäftsleitung vertritt die Stadt Berlin im Be­

reich des Eigenbetriebes Dritten gegenüber. Es sind drei 
ordentliche und ein stellvertretender Geschäftsleiter be­
stellt. Die Vertretung des Eigenbetriebes erfolgt gemein­
schaftlich von je zwei ordentlichen Geschäftsleitern oder 
von einem ordentlichen Geschäftsleute! oder einem Pro­
kuristen. Für eine verpflichtende Erklärung des Eigen­
betriebes ist schriftliche Form und die Unterzeichnung 
durch zwei Vertretungsberechtigte erforderlich.

Zu ordentlichen Geschäftsleitern mit der Dienst­
bezeichnung „Direktor" sind bestellt die Herren *

Dr. Walter S c h n e i d e r ,
Wilhelm K n a p p  

und Dipl.-Ing. Walter S t r u w e.
Als stellvertretender Geschäftsleiter mit der Dienst­
bezeichnung „Stellvertretender Direktor" ist bestellt 

Herr Dipl.-Ing. Johannes W а r n к e.
Als Prokuristen sind bestellt die Herren 

Robert L a n g e ,
Gustav May 

und Fritz W e i t z e n b e r g .
Sämtliche Bestellungen gelten mit Wirkung vom 1. Sep­
tember 1945 ab.

II.
Zur Vornahme von Geschäften der laufenden Ver­

waltung von geldlich nicht erheblicher Bedeutung sind 
gemäß § 8 Abs. 4 der Betriebssatzung der Berliner Ver­
kehrsbetriebe (BVG) die folgenden Herren ermächtigt:

1. A l e x a n d e r  als Leiter der Haupt­
abteilung „Bau" zur Vornahme aller in 
den Rahmen dieser Abteilung fallenden 
Geschäfte bis zur Höhe von............................

2. G e г а s c h als Leiter der Hauptabtei­
lung „Fahrzeug-Unterhaltung" • zur Vor­
nahme aller in den Rahmen dieser Abtei­
lung fallenden Geschäfte bis zur Höhe 
von .*...............................................................

3. G r e g о г к als Leiter der Hauptabtei­
lung „Elektrische Anlagen" zur Vor­
nahme aller in den Rahmen dieser Ab­
teilung fallenden Geschäfte bis zur Höhe 
V on • • * • • • • • • .....................

5000 RM

5000 RM

5000 RM

4. H a m m e r m а n n als Leiter der Haupt­
abteilung „Verkehr U-Bahn" zur Vor­
nahme aller in den Rahmen dieser Ab­
teilung fallenden Geschäfte bis zur Höhe
von....................................................................... 5000 RM

5. H o r n  als Leiter der Hauptabteilung 
„Vereinigte Verkehrs-Reklame" zur 
Vornahme aller in den Rahmen dieser 
Abteilung fallenden Geschäfte bis zur
Höhe von.............................................................  5000 RM

6. К а p p e als Leiter der Hauptabteilung 
„Hauptrechtsabteilung" zur Vornahme 
aller in den Rahmen dieser Abteilung 
fallenden Geschäfte bis zur Höhe von 5000 RM

7. L a n g e  als Leiter der Hauptabteilung 
„Kaufmännische Abteilung" zur Vor­
nahme aller in den Rahmen dieser Ab­
teilung fallenden Geschäfte bis zur
Höhe von............................................................   5000 RM

8. May als Leiter der Hauptabteilung 
„Materialbeschaffung" zur Vornahme 
aller in den Rahmen dieser Abteilung 
fallenden Geschäfte bis zur Höhe von 20 000 RM

9. V i 11 w о с к als Leiter der Hauptabtei­
lung „Betriebsabteilung" zur Vornahme 
aller in den Rahmen dieser Abteilung 
fallenden Geschäfte bis zur Höhe von . 5000 RM

10. W e i t z e n b e r g  als Leiter der Haupt­
abteilung „Verkehr Oberfläche" zur 
Vornahme aller in den Rahmen dieser 
Abteilung fallenden Geschäfte bis zur
Höhe von ............................................................ 5000 RM

11. G e i ß l e . r  als Leiter der Abteilüng 
„Bahnunterhaltung U-Bahn" zur Vor­
nahme aller in den Rahmen dieser Ab­
teilung fallenden Geschäfte bis zur
Höhe von............................................................   1000 RM

12. К о p s als Leiter der Abteilung „Grund­
stücks- und Gebäudeverwaltung" zür 
Vornahme aller in den Rahmen dieser 
Abteilung fallenden Geschäfte bis zur
Höhe von.............................................................  1000 RM

13. M e r z  als Leiter der Abteilung „Bahn­
unterhaltung Straßenbahn" zur Vor­
nahme aller in den Rahmen dieser Ab­
teilung fallenden Geschäfte bis zur
Höhe von.............................................................  1000 RM

14. N e u h a u s  als Leiter der Abteilung 
„Hochbau" zur Vornahme aller in den 
Rahmen dieser Abteilung fallenden Ge­
schäfte bis zur Höhe von....................................  1000 RM

B e r l i n ,  den 20. Oktober 1945.
Der Magistrat der Stadt Berlin 

Dr. S i e b e r t  K r a f t

Handel und Handwerk
Ablieferung der Hasen- und Kaninfelle

Alle Kleintierzüchter und Kleintierhalter sind gehal­
ten, alle Hasen- und Kaninfelle, auch die weniger guten 
oder beschädigten, bei den Fellannahmestellen abzu­

liefern. Die Verkaufspreise richten sich nach den alten 
Leipziger Preisen und betragen 0,30 bis 3,10 RM. Außer­
dem wird dem Kleintierzüchter und Kleintierhalter zu­
gebilligt, daß er bei einer Ablieferung von 100 Stück


